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Anzahl der gesamten Anmeldungen: 
586 Wertungen & 1.057 TeilnehmerInnen

Alle Wertungsspiele sind öffentlich zugänglich!

Infos zum Wettbewerb

Der Gesamttiroler Landeswettbewerb prima la musica 
wird im Jahr 2012 vom Land Tirol (Tiroler Landes-
musikschulwerk) in Zusammenarbeit mit dem „Institut 
für Musikerziehung in deutscher und ladinischer Spra-
che“ in Bozen und der Landesmusikschule Kematen-
Völs und Umgebung veranstaltet und in insgesamt fünf 
Auftrittsorten durchgeführt. In Kematen i.T. (Haus der 
Gemeinde), Völs (Veranstaltungszentrum Blaike und 
Vereinshaus), Innsbruck (Musikgymnasium Innsbruck 
und Tiroler Landeskonservatorium) werden die jungen 
KünstlerInnen in den Altersgruppen A und B sowie in den 
Altersgruppen 1 – 6 ein musikalisch anspruchsvolles 
Programm präsentieren. 

Die TeilnehmerInnen kommen aus den 25 Tiroler 
Landesmusikschulen, den 5 Tiroler Gemeindemusik-
schulen, den Südtiroler Musikschulen, dem Tiroler 
Landeskonservatorium, dem Konservatorium „Claudio 
Monteverdi Bozen“, dem Musikgymnasium Innsbruck 
und der Universität Mozarteum Salzburg sowie privaten 
Einrichtungen. Insgesamt haben sich über 1.000 junge 
Musikerinnen und Musiker für diesen Wettbewerb ange-
meldet.

Mit 586 Wertungen ist der Tiroler Landeswettbewerb 
einer der größten Landeswettbewerbe in Österreich. 
Die Wettbewerbsvorträge beginnen am Donnerstag, 
den 08.03.2012 und enden am Freitag, den 16.03.2012.

Teilnehmerstatistik 2012

Solisten:

Akkordeon 27 Orgel  7
Gesang  84 Klavier  103
Gitarre 47 Viola 3
Hackbrett 25 Violine 59
Harfe 21 Violoncello/Kontrabass 25
  Zither  9
Anzahl der Solowertungen   410

Jugendliche Begleiter:         19

Ensembles:     Wertungen       Teilnehmer

Blechbläser Kammermusik       46 175
Blockfl öten Kammermusik       13 44
Ensembles für Alte Musik       3 9
Holzbläser Kammermusik 63 220
Kammermusik in offenen Besetzungen 12 47
Schlagwerk Ensembles 22 72
Volksmusik Ensembles       17 61

Summe 176 628
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Die Musik in all ihren Facetten ist in unserer Gesellschaft Kulturgut, Kommunikations-
form und für jeden persönlich eine sinnliche Erfahrung. Die Beschäftigung mit Musik 
bietet Menschen die Möglichkeit, Gedanken und Gefühle auf musikalische Art und 
Weise auszudrücken und sich künstlerisch-kreativ zu betätigen. Zudem ist längst 
nachgewiesen, dass aktives Musizieren zu einer insgesamt positiven Entwicklung 
der eigenen Persönlichkeit beiträgt. Musikalische Bildung ist Herzensbildung!

Der Landeswettbewerb prima la Musica ist eine klingende Plattform, auf der sich 
musikbegeisterte Jugendliche aus Tirol und Südtirol treffen. In den letzten Jahren 
ist in diesem Bereich eine schöne Aufwärtsentwicklung, sowohl in der Quantität als 
auch in der Qualität festzustellen. Ich freue mich deshalb sehr über 1.050 junge, 
engagierte Musikerinnen und Musiker aus Nord-, Ost-, und Südtirol, welche nun 
beim Gesamttiroler Landeswettbewerb prima la musica vom 08. bis 16. März 2012 
in Kematen, Völs und Innsbruck auftreten und ihr musikalisches Können unter 
Beweis stellen werden. 
Der Gesamttiroler Landeswettbewerb prima la musica ist einer der größten Bewerbe 
dieser Art in Österreich. Das enorme Interesse der Kinder und Jugendlichen an 
musikalischer Betätigung spricht einerseits für die hohe Qualität der musikalischen 
Ausbildung in unserem Land, andererseits aber auch für eine hohe Leistungsbereit-
schaft. 
Neben einem fairen überregionalen Leistungsvergleich und der Förderung beson-
ders begabter junger Menschen soll bei diesem musikalischen Wettbewerb aber in 
erster Linie die Lust und Freude am Musizieren im Vordergrund stehen.

Ein Wettbewerb in dieser Größenordnung kann nur in Zusammenarbeit von ver-
schiedenen Personen und Institutionen bewältigt werden. Deshalb bedanke ich 
mich ganz herzlich bei allen beteiligten Lehrpersonen, den Gemeinden Kematen 
und Völs, dem BORG Musikgymnasium Innsbruck, dem Tiroler Landeskonserva-
torium, dem „Institut für Musikerziehung in deutscher und ladinischer Sprache“ in 
Bozen und allen am Wettbewerb beteiligten musikalischen Ausbildungsstätten. Ein 
besonderer Dank gilt Musikschulinspektor Helmut Schmid und seinem Team für die 
perfekte Organisationsarbeit!

Den teilnehmenden jungen Musikerinnen und Musikern wünsche ich viel Erfolg bei 
prima la musica 2012 und weiterhin viel Freude mit der Musik! 

Dr. Beate Palfrader
Landesrätin für Bildung und Kultur

Musikalische Bildung ist Herzensbildung
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Über 1.000 junge Musiktalente aus Nord-, Süd- und Osttirol stellen vom 8. bis 
zum 16. März 2012 beim Gesamttiroler Landeswettbewerb prima la musica 
in Kematen/Völs und Innsbruck wieder ihre musikalischen Fähigkeiten unter 
Beweis.
Dieser musikalische Wettstreit hat sich in den Jahren seit seinem Bestehen 
etabliert. Er hat an Zuspruch gewonnen und ist so zu einer Begegnung vieler 
musikbegeisterter Kinder und Jugendlicher geworden, die von Familienmit-
gliedern und Lehrpersonen begleitet ihren musikalischen Entwicklungsstand 
fachkundigen Juroren und einem interessierten Publikum zeigen. 

Aus Südtirol werden diesmal wieder ca. 300 Kinder und Jugendliche am 
Landeswettbewerb teilnehmen. Dies ist ein schöner Beweis dafür, dass die 
Bedeutung der musikalischen Bildung allgemein erkannt wird und dass die 
Bemühungen unseres Landes, für die musikalische Bildung von Kindern und 
Jugendlichen gute Voraussetzungen zu schaffen, Früchte tragen. Kinder und 
Jugendliche haben Freude am Musizieren, lassen sich motivieren und sind 
auch bereit, Leistung zu erbringen. Manche von ihnen sehen sich sicher zum 
ersten Mal einer Jury gegenüber und erfahren möglicherweise erstmals, was 
es bedeutet, vor einem größeren Publikum musikalisch zu bestehen. 

Aber auch für die Lehrpersonen und Eltern ist ein Wettbewerb eine Herausfor-
derung. Sie tragen dafür Sorge, dass Kinder und Jugendliche auf den Wett-
bewerb gut vorbereitet sind, dass sie gefordert aber nicht überfordert werden 
und dass auch bei einer weniger gelungenen Darbietung ihre Motivation nicht 
Schaden nimmt. Neben dem fairen überregionalen Leistungsvergleich und 
der Förderung junger Musiktalente soll letztendlich vor allem die Lust und 
Freude am Musizieren im Vordergrund bleiben. 

Mein Dank geht an alle, die vor und hinter den Kulissen für das Gelingen des 
Wettbewerbes arbeiten: an die jungen Musikerinnen und Musiker, an ihre 
Lehrpersonen und Eltern und an jene, die für eine reibungslose Organisation 
Verantwortung tragen.

Den Kindern und Jugendlichen wünsche ich viel Erfolg, wertvolle künstler-
ische Erfahrungen und viel Freude auf ihrem weiteren musikalischen Weg.

Dr. Sabina Kasslatter Mur

Landesrätin für Bildung und deutsche Kultur

Zum Geleit
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Liebe prima la musica Jugend!

Als Bürgermeister der Gemeinde Kematen in Tirol darf ich Euch recht herz-
lich zum gesamttiroler Landeswettbewerb von prima la musica willkommen 
heißen. Vom 8. – 16. März 2012 werden rund 1.000 junge Musikerinnen und 
Musiker aus Nord-, Ost- und Südtirol ihr beachtliches Können unter Beweis 
stellen. Sie alle verbindet die Freude am Musizieren sowie die Kunst, etwas 
Besonderes in der Musik leisten zu wollen. Darüber hinaus soll dieser Wett-
bewerb zum Mitmachen ermuntern und dabei möglichst viele musikalische 
Talente fi nden und fördern. 

Erstmals in der Geschichte unserer Gemeinde fi ndet prima la musica in 
Kematen statt. Für uns ist das eine große Freude, eine Auszeichnung  und 
Verpfl ichtung zugleich. Geht es doch darum, den jungen Musikerinnen und 
Musikern die bestmögliche Bühne für Ihre Auftritte zu bieten. Besonders ge-
spannt bin ich auf die Vorführungen der Kleinsten – Kinder von sieben Jahren 
und jünger. Ich bin überzeugt, dass auch sie sich bei diesem wichtigsten und 
größten Jugendmusikwettbewerb Österreichs ins richtige Licht setzen und 
kräftigen Applaus ernten werden.

Musik bereitet sowohl den Musizierenden, als auch den Zuhörern eine große 
Freude. Um prima la musica den gebührenden Erfolg zu sichern, bedarf 
es natürlich einer professionellen und engagierten Organisation. Dafür ein 
herzliches Danke an das gesamte Team rund um den Leiter der Landesmu-
sikschule Kematen-Völs und Umgebung, Herrn Raimund Walder.

Abschließend heiße ich alle Musikerinnen und Musiker, alle Jurorinnen 
und Juroren sowie alle Besucherinnen und Besucher bei uns in Kematen 
nochmals herzlich willkommen. Ich drücke Euch allen ganz fest die Daumen, 
wünsche gutes Gelingen und die Qualifi kation für den folgenden Bundeswett-
bewerb von prima la musica in der Steiermark.

Herzlichst Euer

Dipl.-Ing. (FH) Rudolf Häusler
Bürgermeister der Gemeinde Kematen in Tirol

Vorwort Bürgermeister Häusler
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Willkommen in Völs!

Ich freue mich sehr, dass der heurige Jugendwettbewerb prima la musica
vom 8. bis 16. März 2012 in Völs, Kematen und Innsbruck stattfi nden 
wird. Als Bürgermeister der Marktgemeinde Völs darf ich alle jungen Mu-
siker und Musikerinnen sowie alle JurorInnen und Besucher des Gesamt-
tiroler Landeswettbewerbes in der Gemeinde Völs herzlich begrüßen.

Erst durch die erfolgreiche Zusammenlegung der Landesmusik-
schulen von Völs und Kematen hat sich für die neue Landesmu-
sikschule Kematen-Völs und Umgebung die Möglichkeit geboten, 
diesen musikalischen Wettbewerb auszutragen. Besonders das Raum-
angebot in unserem modernen Veranstaltungszentrum Blaike sowie im 
Völser Vereinhaus sprechen für die Austragung in der Marktgemeinde Völs.

In den kommenden Tagen werden wir Auftritte junger Talente erleben, die 
ihr Können einer kompetenten Fachjury vortragen werden. Dem Leiter un-
serer Landesmusikschule Herrn Raimund Walder darf ich sehr herzlich für 
die Organisation dieser Großveranstaltung danken. Dieser musikalische 
Wettbewerb stellt eindeutig eine Bereicherung unseres Kulturlebens dar.

Mit dem Zitat von Plato „Musik und Rhythmus fi nden ihre Wege zu den 
geheimen Plätzen der Seele“, wünsche ich im Namen der Marktgemeinde 
Völs den jungen Talenten viel Glück beim Wettbewerb, den Angehörigen und  
Besuchern viele Freude beim Zuhören.

Erich Ruetz

Bürgermeister der Marktgemeinde Völs

Vorwort Bürgermeister Ruetz
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Für die Organisation des Gesamttiroler Landeswettbewerbs prima la musica 
tragen die Abteilung Bildung/Referat Musikschulen in der Tiroler Landes-
regierung und das Institut für Musikerziehung in deutscher und ladinischer 
Sprache gemeinsam die Verantwortung.

Wir freuen uns, dass sich auch heuer wieder ca. 300 Kinder und Jugendliche 
aus Südtirol für den Gesamttiroler Landeswettbewerb angemeldet haben. 
Dies ist ein Zeichen dafür, dass Kinder und Jugendliche Freude daran haben 
und die Bereitschaft dafür aufbringen, sich vertieft mit der Musik auseinan-
der-zusetzen, sich Musikverständnis anzueignen und in der persönlichen 
musikalischen Ausdrucksfähigkeit zu wachsen. 
Es ist aber auch ein Zeugnis für die zielstrebige und kompetente Arbeit der 
Lehrpersonen und Führungskräfte in unseren Schulen, die einen gesunden 
Leistungsgedanken und das Fördern von Begabungen mit einschließt. Und 
schließlich ist dies auch ein Spiegel für die Bedeutung und Qualität der musi-
kalischen Ausbildung in unserem Land. 

Allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern wünschen wir viel Genugtuung und 
Erfolg beim Wettbewerb und reiche persönliche, musikalische und künstle-
rische Erfahrungen, die ihre weitere Entwicklung positiv vorantragen.

Präsident des Institutes für Musikerziehung

in deutscher und ladinischer Sprache

Dr. Walter Stifter

Landesmusikschuldirektorin

Dr. Irene Vieider

Institut für Musikerziehung - Bozen
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Musikschulwesen in Kematen und Umgebung:
Die Musikschule in Kematen wurde 1978 unter Bürgermeister Dr. Rudolf 
Ostermann gegründet, 1995 zur Landesmusikschule Kematen ernannt und 
stand in der Vergangenheit unter der Leitung von Herbert Ladurner, Anton 
Stern und Alois Schwarzenberger.

Musikschulwesen in Völs:
Die Musikschule in Völs wurde 1976 unter Bürgermeister Felix Ostermann 
gegründet, wurde 1995 zur Landesmusikschule Völs ernannt und stand in 
der Vergangenheit unter der Leitung von Gottfried Trenkwalder, Richard 
Schober, Stefan Graber und Wolfgang Schmitt.

Am 1.2.2011 wurden die Landesmusikschule Kematen und die Landesmusik-
schule Völs fusioniert. Mit dem neuen Namen Landesmusikschule Kematen-
Völs und Umgebung stellt unsere Bildungseinrichtung die Anlaufstelle in 
musikalischen Angelegenheiten der Mitgliedsgemeinden dar. Der Musik-
schulsprengel umfasst die Gemeinden Gries im Sellrain, Kematen in Tirol, 
Oberperfuss, Ranggen, Sellrain, St. Siegmund im Sellrain, Unterperfuss und 
die Marktgemeinde Völs.

Im aktuellen Schuljahr werden über 600 SchülerInnen von 31 Instrumental-
pädagogen unterrichtet. Diese Zahlen und die ständig wachsende Nachfrage 
an Ausbildungsplätzen beweisen, wie groß das Interesse an Musikausbildung 
in der Bevölkerung ist. Ein großes Anliegen der Landesmusikschule ist es, 
neben den instrumentalen und stimmlichen Fertigkeiten den ganzheitlichen 
Aspekt der Musikausbildung zu betonen und den Kindern und Jugendlichen 
über das Musizieren wichtige kommunikative und soziale Inhalte zu vermit-
teln. Bedanken möchte ich mich an dieser Stelle bei den Lehrkräften der 
Landesmusikschule für Ihre professionelle und motivierende Arbeit.

Ohne die entsprechenden Mittel seitens des Landes Tirol und der Gemeinden 
wäre die erfolgreiche Entwicklung unserer Landesmusikschule nicht möglich. 
Deshalb ergeht ein großer Dank an das Amt der Tiroler Landesregierung, 
an die Standortgemeinde Kematen in Tirol mit Bürgermeister Dipl.-Ing. (FH) 
Rudolf Häusler, an die Marktgemeinde Völs mit Bürgermeister Erich Ruetz, 
an alle Sprengelgemeinden und an alle Mitglieder der Gemeinderäte.
Ich begrüße ganz herzlich alle Teilnehmer am Gesamttiroler Landeswettbe-
werb und wünsche im Namen des Teams der Landesmusikschule Kematen-
Völs und Umgebung alles Gute für deinen Auftritt!

Raimund Walder, Musikschulleiter

Die Landesmusikschule Kematen-Völs und Umgebung
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Austragungsorte, Adressen und Telefonnummern

Wettbewerbsbüro im Gemeindeamt Völs, Manuela Mellitzer
e-mail: primalamusica@tirol.gv.at                Tel.: +43 / (0)676 / 88 508 7754

Vereinshaus Völs (Theatersaal)
6176 Völs, Dorfstraße 29, Vereinshaus 1
Kontakt über die Musikschule Kematen-Völs 
und Umgebung

Austragungsort für:
▪ Akkordeon
▪ Hackbrett
▪ Harfe
▪ Zither
▪ Offene Kammermusik
▪ Volksmusik Ensemble

Veranstaltungszentrum Blaike
6176 Völs, Blaike 6
Kontakt über die Musikschule Kematen-Völs
und Umgebung

Austragungsort für:
▪ Gesang, AG 1-6
▪ Blechbläser Kammermusik
▪ Schlagwerk Ensemble

Tiroler Landeskonservatorium
6020 Innsbruck, Paul-Hofheimer-Gasse 6
Kontakt über das Tiroler Musikschulwerk
e-mail: primalamusica@tirol.gv.at
+43 / (0)512 / 508-7751 (Walter Heis)

Austragungsort für:
▪ Gesang, AG A+B
▪ Klavier

Musikgymnasium Innsbruck (BORG)
6020 Innsbruck, Fallmerayerstraße 7
Kontakt über das Tiroler Musikschulwerk
e-mail: primalamusica@tirol.gv.at
+43 / (0)512 / 508-7751 (Walter Heis)

Austragungsort für:
▪ Viola
▪ Violine
▪ Violoncello/Kontrabass

Amt der Tiroler Landesregierung
Abteilung Bildung – Referat Musikschulen
Tiroler Musikschulwerk
Heiliggeist-Straße 7-9, 6020 Innsbruck
Tel.:  +43 / (0)512 / 508-7752 oder
 +43 / (0)676 / 885087752
Fax: +43 / (0)512 / 508-2555

Wettbewerbsleiter: Helmut Schmid
e-mail: primalamusica@tirol.gv.at
Homepage: www.tmsw.at

Haus der Gemeinde 
(Gemeindesaal)

6175 Kematen, Dorfstraße 1 (gegenüber Kirche)
Kontakt über die Musikschule Kematen-Völs 
und Umgebung

Austragungsort für:
▪Gitarre
▪Holzbläser Kammermusik
▪Blockflöten Kammermusik

Institut für Musikerziehung
39100 Bozen, Museumstraße 54
Kontakt: Eva Rabensteiner
e-mail: eva.rabensteiner@ime.schule.suedtirol.it
Tel.:  +39 / (0)471 / 972156
Fax: +39 / (0)471 / 973505

Landesmusikschule
Kematen-Völs und Umgebung
Musikschulleiter Raimund Walder
6175 Kematen, Bahnhofstraße 9
e-mail: kematen@lms.tsn.at
Tel.:  +43 / (0)5232 / 3555
Fax: +43 / (0)5232 / 21356

Wettbewerbsleitung
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SONDERPREISE
Beim Landeswettbewerb 2012 wird für jede ausgeschriebene Wertungskategorie ein Sonderpreis verge-
ben. Die Vergabe der Sonderpreise erfolgt nach vorgegebenen Kriterien durch die Jury. Bestimmt sind die 
Sonderpreise für außergewöhnliche Leistungen bzw. zur Förderung einzelner Teilnehmer und Ensembles.

Veranstalter des Landeswettbewerbes:
Amt der Tiroler Landesregierung, Abteilung Bildung in Zusammenarbeit mit dem Institut für Musikerziehung in deutscher und ladinischer 
Sprache in Bozen und der Musikschule Kematen-Völs und Umgebung.

Gesamttiroler Landeswettbewerb prima la musica 2012

Sonntag, 25. März 2012, um 16:00 Uhr
Congress Innsbruck / Saal Tirol 

6020 Innsbruck, Rennweg 3

SCHLUSSVERANSTALTUNG UND FESTAKT

Überreichung der Urkunden und der Sonderpreise durch
Landesrätin Drin Beate Palfrader, Landesrätin Drin Sabina Kasslater Mur,

Bürgermeister DI (FH) Rudolf Häusler, Bürgermeister Erich Ruetz
sowie durch Vertreter der Sponsoren.

Es musizieren von der Jury ausgezeichnete Solisten und Ensembles.
Das Congress Innsbruck, Saal Tirol bietet Platz für rund 1.500 Personen. 

Alle TeilnehmerInnen erhalten direkt nach dem Wettbewerb eine Einladung
zur Schlussveranstaltung.

Wir bitten um Anmeldung zur Schlussveranstaltung bis zum
Mittwoch, 21. März 2012 mittels Anmeldebogen auf der Rückseite der Einladung.

PREISTRÄGERKONZERTE
Die Preisträgerkonzerte werden in allen Regionen Tirols und Südtirols von den Ausbildungsinstituten
veranstaltet und beworben.

Öffentliche Schlussveranstaltungen
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Jurybesetzungen prima la musica 2012

Wertungskategorie – Akkordeon

Koordinator Dir. Walter Baur

Juroren 16.03.2012 Prof. Bruno Würleitner

16.03.2012 Mag. Roman Pechmann

16.03.2012 Volker Rausenberger

Wertungskategorie – Gesang A,B

Koordinator FGL Mag. Robert Morandell

Juroren 09.03.2012 Mag. Gudrun Burghofer

09.03.2012 Daniela Janezic

09.03.2012 Mag. Petra Schnabl-Kuglitsch
 

Wertungskategorie – Gesang 1-6

Koordinator FGL Mag. Werner Kreidl

Juroren 14.-16.03.2012 Prof. Mag. Inge Becker

14.-16.03.2012 Christiane Fischer

14.-16.03.2012 Univ.-Prof. Mag. Uwe-Christian Harrer

14.-16.03.2012 Krassimir Tassev

14.-16.03.2012 Helmut Zeilner

Wertungskategorie – Gitarre

Koordinator MSL Mag. Johannes Puchleitner

Juroren 15.-16.03.2012 Günther Berger

15.-16.03.2012 Mag. Armin Egger

15.-16.03.2012 Prof. Marianne Waidhofer

15.-16.03.2012 Mag. Michaela Nestler
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Jurybesetzungen prima la musica 2012

Wertungskategorie – Hackbrett / Harfe / Zither

Koordinator MSL Martin Rabl

Juroren 12.-15.03.2012 Simone-Patrizia Häusler

12.-13.03.2012 Dipl.-Musik. Heidi Ilgenfritz

12.-13.03.2012 Birgit Stolzenburg de Biasio

12.-13.03.2012 Mag. Almuth Zimmerer Klinger

14.-15.03.2012 Doz. Ragnhild Kopp

14.-15.03.2012 Werner Karlinger

14.-15.03.2012 Univ.-Prof. Wilfried Scharf

14.-15.03.2012 DMP Mag. Maria Huber

Wertungskategorie – Klavier

Koordinator Univ.-Prof. Kurt Hüttinger

Juroren 12.-13.03.2012 Andrea Waldeck

12.-13.03.2012 Manfred Frank

12.-13.03.2012 Mag. Dr. Elisabeth Haas

12.-13.03.2012 Dr. Gianfranco Sannicandro

14.-16.03.2012 Prof. Karl Barth

14.-16.03.2012 Ana Dimova

14.-16.03.2012 Univ.-Prof. Mag. Stan Ford

14.-16.03.2012 Univ.-Prof. Thomas Kreuzberger
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Wertungskategorie – Violine / Viola / Violoncello / Kontrabass

Koordinator Dir. Hannes Buchegger

Juroren 12.-14.03.2012 Univ.-Prof. Mag. Ulrike Danhofer

12.-14.03.2012 Marcus Hartmann

12.-14.03.2012 Andreas Madlener

12.-14.03.2012 Mag. Dr. Herbert Lindsberger

12.-14.03.2012 Prof. Arkadij Winokurow

15.-16.03.2012 Stephan Bauer

15.-16.03.2012 Mag. Claudia Sallagar

15.-16.03.2012 Angela Büche

15.-16.03.2012 Mag. Bernd Konzett

Wertungskategorie – Blechbläser Kammermusik

Koordinator Dir. Alexander Veit

Juroren 12.-13.03.2012 Mag. Martin Bramböck

12.-13.03.2012 Prof. Mag. Gerhard Freiinger

12.-13.03.2012 Friedrich Loimayr

12.-13.03.2012 Univ.-Prof. Andreas Hofmeir

12.-13.03.2012 Mag. Franz Wagnermeyer

Wertungskategorie – Blockfl öten Kammermusik

Koordinator MSL Karl Schuchter

Juroren 14.03.2012 Michael Posch

14.03.2012 Prof. Mag. (FH) MMag. Regina Himmelbauer

14.03.2012 Mag. Peter Martin Lackner

14.03.2012 Mag. Barbara Kalhammer

Jurybesetzungen prima la musica 2012
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Jurybesetzungen prima la musica 2012

Wertungskategorie – Holzbläser Kammermusik

Koordinator Prof. Mag. Johannes Blaas

Juroren 08.-09.03.2012 Christine Anleitner-Obergruber

08.-09.03.2012 Dir. Helmut Kröll

08.-09.03.2012 Mag. Markus Holzer

08.-09.03.2012 Mag. Werner Mayrhuber

12.-13.03.2012 Prof. Viktor Mayerhofer

12.-13.03.2012 Peter Mayrhofer

12.-13.03.2012 Univ.-Prof. Mag. Emil Rieder

12.-13.03.2012 MMMag. Dr. Barbara Schickbichler

12.-13.03.2012 Mag. Sandra Stini

Wertungskategorie – Kammermusik in offenen Besetzungen

Koordinator FGL Kerstin Siepmann

Juroren 09.03.2012 Martin Kiesenhofer

09.03.2012 Mag. Katharina Jeitler

09.03.2012 Dir. Michael Seywald

09.03.2012 Mag. Andreas Schaffer

09.03.2012 Mag. Wolfgang Jud

Wertungskategorie – Schlagwerk Ensemble

Koordinator Dir. Dr. Wolfram Rosenberger

Juroren 08.-09.03.2012 Martin Grubinger

08.-09.03.2012 Markus Lindner

08.-09.03.2012 Mag. Gottfried Schnürl

08.-09.03.2012 Reinhard Toriser

Wertungskategorie – Volksmusik Ensemble

Koordinator HR Prof. Mag. Siegfried Singer

Juroren 08.03.2012 Martin Kiesenhofer

08.03.2012 Prof. Dr. Peter Kostner

08.03.2012 Florian Pedarnig
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Am Wettbewerb 2012 beteiligte Ausbildungsinstitute

Landesmusikschule Brixental

Landesmusikschule Imst

Landesmusikschule 
Jenbach-Achental

Landesmusikschule
Kematen-Völs und Umgebung

Landesmusikschule
Kitzbühel und Umgebung

Sepp Tanzer
Landesmusikschule Kramsach

Landesmusikschule
Kufstein und Umgebung

Landesmusikschule Landeck

Landesmusikschule
Lienzer Talboden

Landesmusikschule Matrei-Iseltal

Landesmusikschule Ötztal

Landesmusikschule Pitztal

Landesmusikschule 
Reutte-Außerfern

Landesmusikschule Schwaz

Landesmusikschule Sillian-Pustertal

Landesmusikschule St. Johann

Landesmusikschule Stubaital

Landesmusikschule
Südöstliches Mittelgebirge

Landesmusikschule Söllandl

Landesmusikschule 
Untere Schranne

Landesmusikschule 
Westliches Mittelgebirge

Landesmusikschule Wipptal

Landesmusikschule Wörgl

Landesmusikschule Zillertal

Landesmusikschule Zirl

Musikschule Bludenz

Musikschule Bozen

Musikschule Brixen

Musikschule Bruneck

Musikschule der Stadt Innsbruck

Musikschule Gröden

Musikschule Klausen/Seis

Musikschule Lana/Ulten/Nonsberg

Musikschule Leifers/Regglberg

Musikschule Meran

Musikschule Mittleres Oberinntal

Musikschule Oberer Vinschgau

Musikschule Oberes Pustertal

Musikschule Rankweil

Musikschule Ritten/Sarntal

Musikschule Sterzing

Musikschule Telfs

Musikschule Unterer Vinschgau

Musikschule Unterland

Musikschule Wattens

Musikschule Überetsch/
Mittleres Etschtal

Pädagogisches Gymnasium 
Josef Ferrari Meran

SSP Schlanders

Mittelschule mit musikalischer 
Ausrichtung „V. Alfi eri“

Josef v. Aufschnaiter-Mittelschule
Bozen

Konservatorium Claudio Monteverdi

Städtische Musikschule Hall in Tirol

Tiroler Landeskonservatorium

Universität Mozarteum Salzburg

Private Institutionen

Vocello-Privatmusikschule

Zehm Kreativ Musikzentrum
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Infrastruktur

RESTAURANTS / VERPFLEGUNG – KEMATEN und Umgebung 
 
Tourismusbüro Kematen-Völs 
Dorfplatz 2, 6175 Kematen 
Tel. +43 5232 2434 
www.innsbruck.info/kematen 
kematen@innsbruck.info 
Montag – Freitag 08.00 – 12.00 

 

Kematen 

Gasthof Altwirt 
Dorfplatz 3, 6175 Kematen, Tel. +43 5232 2250 
www.gasthof-altwirt.at 
Freitag Ruhetag  
warme Küche von 11.30 – 14.00 Uhr und 18.00 – 21.00 Uhr 

Gasthof Bierwirt – Pizzeria da Nico 
Dorfstraße 12, 6175 Kematen, Tel. +43 5232 2708 
Tel. +43 699 126 92 596 
Montag Ruhetag 
warme Küche von 11.30 – 14.30 Uhr und 17.00 – 22.00 Uhr  
(Pizza ab 17.00 Uhr)

Gasthof Rauthhof 
Oberrauthweg 1/9, 6175 Kematen, Tel. + 43 5232 2387 
www.rauthhof.at 
Sonntag Ruhetag 
warme Küche ab 17.00 Uhr 

Ruetz Backhaus 
Sportplatzweg 2, 6175 Kematen, Tel. +43 5232 2208 
www.ruetz.at 
Montag – Samstag 06.00 – 20.00 Uhr, Sonntag 07.00 – 20.00 Uhr 
Imbisse

Las Weger´s Grillstube (Imbissstand) 
Dorfstraße 21, 6175 Kematen, Tel. +43 5232 2559 
Montag – Sonntag 11.30 – 14.00 Uhr und 17.00 – 22.00 Uhr 

Speed Food (Imbissstand) 
Industriezone 4, 6175 Kematen, Tel. +43 699 11504342 
Samstag Ruhetag 
Montag – Freitag 11.00 – 14.00 Uhr und 17.00 – 23.00 Uhr  
Sonntag 17.00 – 23.00 Uhr

Oberperfuss 

Restaurant-Café M 1  
Riedl 31, 6173 Oberperfuss, Tel. +43 5232 81465 
www.krone-hotel.com 
täglich geöffnet 
warme Küche von 12.00 – 14.00  Uhr und 18.00 – 22.00 Uhr  
Pizza bis 23.00 Uhr 

Cafe-Restaurant Kleißl 
Peter Anich Weg 2, 6173  Oberperfuss, Tel. +43 5232 81365  
www.kleissl.at 
Montag Ruhetag 
Mittagsmenü und warme Küche von 11.30 - 14.00 Uhr 
und 18.00 – 22.00 Uhr

Unterperfuss 

Gasthof Inntal 
Haus Nr. 24,  6175 Unterperfuss, Tel. +43 5232 2318 
www.gasthof-inntal.at 
gasthof.inntal@aon.at 
Donnerstag Ruhetag 
warme Küche von 11.30 – 14.00 und 17.00 – 21.00 Uhr 

Branger Alm 
6175 Unterperfuss, Tel. +43 5232 2209 
www.brangeralm.at 
brangeralm@aon.at  
kein Ruhetag – täglich ab 11.00 Uhr geöffnet 
Mittagsbuffet Mo. – Fr. 12.00 – 14.00 Uhr 

Zirl 

Restaurant Maximilian 
Meilstraße 35, 6170 Zirl, Tel. +43 5238 51554 
www.tyrolis.cc 
täglich geöffnet - günstige Mittagsmenüs von MO-FR 
warme Küche von 11.30 – 14.00 Uhr und von 18.00 – 22. Uhr 

Gasthof Schwarzer Adler 
Meilstraße 43, 6170 Zirl, Tel. +43 5238 52232 
Samstag Ruhetag, Sonntag ab 15.00 geschlossen 
warme Küche von 11.30 – 14.00 Uhr und von 18.00 – 21.00 Uhr 

Restaurant Elisabeth 
Am Weingarten, 6170 Zirl, Tel. + 43 5238 52822 
Dienstag und Mittwoch Ruhetag 
warme Küche von 11.30 – 14.00 Uhr und von 18.00 Uhr – 21.30 Uhr

Pizzeria Pejani 
Kirchstraße 18, 6170 Zirl, Tel. +43 664 6459983 
Dienstag Ruhetag 
warme Küche 11.00 – 14.00 Uhr und von 17.00 – 22.00 Uhr 

Restaurant Wang Fu – Asiatische Spezialitäten 
Kirchstraße 2, 6170 Zirl, Tel. +43 5238 52017 
www.wang-fu-zirl.com 
täglich geöffnet, warme Küche von 10.30 – 14.30 und von 17.30 – 23.00 Uhr

Pizzeria Lazise 
Bahnhof Umgebung, 6170 Zirl, Tel. + 43 5238 54052 
Mittwoch Ruhetag 
warme Küche von 11.00 – 14.30 Uhr und von 17.30 – 24.00 Uhr

Cafe Tyrolis 
Kirchstraße 1, 6170 Zirl, Tel. + 43 5238 52 395 
Mittwoch Ruhetag 
Mittagsmenüs von 11.30 – 14.00 Uhr 
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Inzing 

Gasthof zum Stollhofer 
Salzstraße 6, 6401 Inzing, Tel. +43 5238 88119 
Montag und Dienstag Ruhetag 
warme Küche von 11.30 – 13.30 und 18.00 – 21.00 

 

Völs 

Restaurant Kastanie 
Innsbrucker Straße 4, 6176 Völs, Tel. +43 512 30 22 18 
Montag Ruhetag 
warme Küche von 11.00 – 14.30 und 18.00 – 21.00 Uhr 

Cafe Restaurant Völser Bichl 
Innsbrucker Straße 56, 6176 Völs, Tel. +43 512 30 26 90 
Dienstag und Mittwoch Ruhetag 
warme Küche von 11.00 – 14.00 und 18.00 – 21.00 Uhr 

Konditorei Alt Völs 
Innsbrucker Straße 1, 6176 Völs, Tel. +43 512 30 30 57 
www.konditorei-altvoels.at 
office@konditorei-altvoels.at 
Mittagsmenüs Montag – Freitag 11.30  - 14.00 Uhr 

Metzgerei Ganner -  Imbiss 
Dorfstraße 12, 6176 Völs, Tel. +43 512 30 50 80 
Mittagsmenüs Montag – Freitag 11.30 – 14.00 Uhr 

Tennisstüberl 
Landesstraße 8 , 6176 Völs, Tel. +43 512 30 11 63 
Mittagsmenüs Montag – Freitag 11.30 – 14.00 

Cyta – Einkaufszentrum – diverse Gastronomiebetriebe 
Gießenweg 15, 6176 Völs, Tel. +43 512 30 46 18 
www.ekz-cyta.com

prima la musica Unterkünfte 
 

Unterkünfte Kematen 

Gasthof – Pension Rauthhof *** 
Oberrauthweg 1/9, 6175 Kematen 
Tel. +43 5232 2387  
www.rauthhof.at 
rh.kematen@aon.at 

Gasthof Altwirt *** 
Dorfplatz3, 6175 Kematen 
Tel. +43 5232 2250 
www.gasthof-altwirt.at 
gasthofaltwirt@aon.at 

Privatzimmer Waltraud Gattringer 
Rauthweg 20, 6175 Kematen 
Tel. +43 5232 2566 oder +43 676 6288076 
www.tiscover.com/gattringer 
walt.gattringer@aon.at 

Privatzimmer Hauser Josef 
Innsbrucker Straße 1, 6175 Kematen 
Tel. +43 5232 3690 
burgl-hauser@gmx.at 

Privatzimmer Lang Maria 
Oberinntalerstraße 4, 6175 Kematen 
Tel. +43 5232 2737 
www.tiscover.com/haus-angelika 
stefan.lang@netway.at 

 

Unterkünfte Oberperfuss 

Hotel Krone *** 
Riedl 31, 6173 Oberperfuss 
Tel. +43 5232 81465  
www.krone-hotel.com 
hotel.krone.oberperfuss@aon.at 

Hotel Kleißl 
Peter-Anich-Weg 2, 6173 Oberperfuss 
Tel. +43 5232 81365 
www.kleissl.at 
office@kleissl.at 

Pension –Cafe-Kirchmair 
Riedl 53, 6173 Oberperfuss 
Tel. +43 5232 81502 
www.cafe-kirchmair.at 
info@cafe-kirchmair.at 

Ferienwohnung Gästehaus Heis 
Kammerland 9, 6173 Oberperfuss 
Tel. +43 5232 82222 oder +43 664 8638936 
http://members.aon.at/heis.martin 
heis.nina@aon.at 

Ferienwohnung Gästehaus Weber  
Völsesgasse 36, 6173 Oberperfuss 
Tel. +43 5232 81701 
www.gaestehausweber.at 
gaestehausweber@aon.at 

Pension Hacklhof 
Silbergasse 1, 6173 Oberperfuss 
Tel. +43 5232 81912 
www.hacklhof.at/tf 
pension.hacklhof@gmail.com 

Privatzimmer Johann Pöder 
Birkhof 1, 6173 Oberperfuss 
Tel. +43 5232 81541 
www.tiscover.at/poeder 
johann.poeder@aon.at 

Ferienwohnung Weber Paul 
Riedl 2, 6173 Oberperfuss 
Tel. +43 5232 81917 
weber.paul@gmx.at 



104

Infrastruktur

prima la musica Unterkünfte 
 

Unterkünfte Unterperfuss 

Gasthof Inntal 
Haus Nr. 24,  6175 Unterperfuss 
Tel. +43 5232 2318 
www.gasthof-inntal.at 
gasthof.inntal@aon.at 

 

Unterkünfte Zirl 

Hotel Tyrolis **** 
Meilstraße 36, 6170 Zirl 
Tel. +43 5238 51554 
www.tyrolis.cc 
hotel@tyrolis.com 

Privatzimmer Haus Bergland 
Sonnenstraße 1, 6170 Zirl 
Tel. +43 5238 53679 
www.haus-bergland.at 
haus-bergland.zirl@aon.at 

Privatzimmer-Pension 
Gästehaus Margret 
Geistbühelweg 5, 6170 Zirl 
Tel. +43 5238 52559 
cafe.pension.margret@chello.at 

Privatzimmer Haus Petregger Margit 
Am Wackerrein 5, 6170 Zirl 
Tel. +43 5238 52313 
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Rahmenprogramm

Das Tirol Panorama

Das neue Haus am Bergisel schickt seine BesucherInnen auf eine spannende Zeitreise durch die bedeutenden 
Statio-nen der Tiroler Geschichte und Kulturgeschichte. Der Bergisel erhält eine gelungene architektonische At-
traktion. Für TirolerInnen wird sowohl ein Treffpunkt als auch ein Ausfl ugsziel für die ganze Familie geschaffen, für 
BesucherInnen der Stadt Innsbruck ein touristisches Highlight. 

„Der Mythos Tirol“ wird im TIROL PANORAMA aus den verschiedensten Blickwinkeln beleuchtet und bietet so einen 
umfassenden Einblick in das spannende und komplexe Thema. Das Riesenrundgemälde bannt auf 1000 Quadrat-
meter in faszinierender und atemberaubender 360 Grad Sicht den Tiroler Freiheitskampf. Das 1896 geschaffene 
Gemälde dokumentiert alle Facetten, die den „Mythos Tirol“ ausmachen. Es zeigt Landschaften und Menschen, den 
unbändigen Drang nach Freiheit und den in dessen Folge entbrannten Kampf, die starke Verbindung zu Religion 
und Gott. 

„Ein Museum im Museum“ stellt das Kaiserjägermuseum im Gesamtkonzept des TIROL PANORAMA dar. Mit der 
Dokumentation der Militärgeschichte Tirols vom 18. bis ins 20. Jahrhundert knüpft die historische Sammlung des Mu-
seums direkt an das Drama am Bergisel an. Das Regimentsmuseum der Tiroler Kaiserjäger spiegelt die Entwic-klung 
des altösterreichischen Militärs und der Jägertruppe im 19. Jahrhundert aus der Sicht des Truppenkörpers wider. Im 
abschließenden so genannten „Europaraum“ kann das Thema der europäischen Gegenwart Tirols inte-raktiv erlebt 
werden. 

Freier Eintritt (mit Gutschein) für alle 
prima la musica TeilnehmerInnen im 
Tirol Panorama!

Museum Thurnfels

Das Museum Thurnfels im historischen Gemeindehaus, dem früheren Ansitz Thurnfels (Turm zu Völs), der dem 
Museum den Namen gegeben hat, ist mit zahlreichen Expositen nicht nur ein Stück Völser Geschichte, es ist auch 
eine bleibende Erinnerung an die Markterhebung der Gemeinde Völs im Jahr 2000.

Grundlage für die Errichtung des Museums waren die im Zuge der Innenrestaurierung der früheren Völser Pfarrkir-
che geborgenen Funde, die zusammen mit Leihgaben des Tiroler Landesmuseums Fer-dinandeum, Innsbruck, den 
Kernbereich der Ausstellung bilden.

Unter den sehenswerten Kostbarkeiten befi nden sich auch der älteste Völser Fund, ein Steinbeil aus dem 3. Jt.v.Chr., 
sowie ein Vollgriffschwert aus der Bronzezeit

Der Völser Bacchus gehört zur Gruppe der Büstengewichte einer römischen Schnellwaage und stammt aus der 
ersten Hälfte des zweiten Jahrhunderts. Dargestellt ist der Gott Bacchus in seiner jugendlichen Form - Gott von 
Freude und Geselligkeit, Gott der Fruchtbarkeit und des Weines. Er stellt zur Zeit das einzig erhaltene derartige 
Stück auf Tiroler Boden dar. Die Büste ist von hoher künstlerischer Qualität. Sie wurde aus Bronze gegossen und mit 
Blei gefüllt. Ihr Gewicht betrug zur Zeit der Bergung 1.038,70g.

Gemeindehaus
Dorfstraße 31
6176 Völs
Telefon: 0512/ 303111

Di, Do: 14.00 - 17.00 Uhr
Fr: 9.00 - 12.00 Uhr
Sa, So und Feiertage: nach tel. Vereinbarung (0512/ 303111)
Eintritt frei! 



Wir bedanken uns bei den Sponsoren
des Tiroler Landeswettbewerbes prima la musica 2012

Kematen

Völs

Freier Eintritt (mit Gutschein) 
für alle prima la musica 

TeilnehmerInnen im 
Tirol Panorama.
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